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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TV 1908 Gladenbach : TTV Angelburg II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Reeh beendet mit Sieg das Spiel

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV
Angelburg II das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim TV 1908 Gladenbach am
Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Jan Lukas Reeh.
Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:6, 11:6, 11:
6 gegen Künkel / Becker fanden Herzog / Ganser von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Klein / Beimborn nach
einer 2:0-Führung gegen Spies / Reichwein. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Spies / Reichwein zu Ende ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Pierschel / Scheiner gegen Becker / Reeh. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Martin Herzog gegen Eugen Reichwein hieß
die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Einen Zähler für die Gäste musste Andre
Ganser bei der 1:3-Niederlage gegen Heiko Spies in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Beim Stand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim Erfolg von Wolfgang Klein gegen
Christopher Becker konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Felix Pierschel Stephan Künkel in fünf Sätzen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rolf Scheiner,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jan Lukas Reeh verlor. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Michael Beimborn beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Philipp Becker. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Martin Herzog hatte im Einzel gegen
Heiko Spies am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Unglücklich war Andre Ganser in der Partie gegen Eugen Reichwein, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Wolfgang Klein und Stephan Künkel, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der neue Zwischenstand war 5:7. Felix Pierschel
gelang es Christopher Becker zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Philipp Becker war für Rolf Scheiner letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Ohne Satzgewinn für Michael Beimborn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jan
Lukas Reeh. Damit war der 9. Punkt für den TTV Angelburg II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird der TV 1908 Gladenbach am 01.10.2022 gegen den TSV Marbach III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.10.2022 gegen den TTV 1951/66 Stadtallendorf IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1908 Gladenbach

Doppel: Herzog / Ganser 1:0, Klein / Beimborn 0:1, Pierschel / Scheiner 0:1 
Einzel: M. Herzog 1:1, A. Ganser 0:2, W. Klein 2:0, F. Pierschel 2:0, R. Scheiner 0:2, M. Beimborn 0:
2 

 TTV Angelburg II
Doppel: Spies / Reichwein 1:0, Künkel / Becker 0:1, Becker / Reeh 1:0 
Einzel: H. Spies 1:1, E. Reichwein 2:0, S. Künkel 0:2, C. Becker 0:2, P. Becker 2:0, J. Reeh 2:0


